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Vorbilder im Glauben

Heilige sind Menschen, durch die die Liebe Gottes 
scheint

Kathrin Termin

In dieser Unterrichtseinheit lernen die Schülerinnen und Schüler die Heilige Elisabeth von Thürin-

gen kennen, die durch ihr Handeln die Liebe Gottes sichtbar gemacht hat und dadurch zum Vorbild 

für unser Handeln werden kann. Die Struktur der Thematisierung kann auch für andere Heilige und 

Personen der Kirchengeschichte übernommen werden.

KOMPETENZPROFIL

Klassenstufen: 1 und 2

Dauer: ca. 5 Unterrichtsstunden

Kompetenzen: Das Symbol Sonne deuten und auf Gottes Wesen übertragen;  

Religion im Alltag wahrnehmen; Heilige und Vorbilder im  

Glauben kennen

Thematische Bereiche: Heilige, Vorbilder, Nächstenliebe

Medien: Arbeitsblätter, Texte

Zusatzmaterial: farbige Bildkarte (M 1), Farbseite (M 5)
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Was Sie zu diesem Thema wissen sollten

Heilige im Religionsunterricht

Heilige sind im Christentum Menschen, die durch ihre vorbildliche Lebensführung, ihre Tugenden 

und ihren Glauben an Gott besondere Anerkennung erfahren haben. Sie werden von den Gläubigen 

als Fürsprecher und Vermittler zwischen Gott und den Menschen verehrt.

Die Wurzeln der Heiligenverehrung im Christentum reichen bis in die frühe Kirchengeschichte zu-

rück. Bereits in den ersten Jahrhunderten begannen Christen, Märtyrer (Menschen, die ihr Leben für 

ihren Glauben opferten) als Heilige anzuerkennen und sie zu verehren. Diese Anerkennung sollte 

anderen Gläubigen als Ermutigung dienen, ihren Glauben nicht zu verleugnen, selbst wenn es be-

deutete, Verfolgung oder den Tod zu erleiden. Mit der Zeit wurde die Heiligenverehrung weiter-

entwickelt und neben Märtyrern wurden auch solche Menschen als Heilige betrachtet, die durch 

ihre tugendhafte Lebensweise und ihre Nächstenliebe herausragten. Die Heiligen wurden als Vor-

bilder im Glauben und in der Nachfolge Christi angesehen und ihre Lebensgeschichten wurden Teil 

der christlichen Tradition und Spiritualität.

Heute sind Heilige in Form von Figuren und Kunstwerken in erster Linie in Kirchen zu finden, dienen 

zur Namensgebung und treten durch christliche Gedenktage an den jeweiligen Todestagen in Er-

innerung.

Es gibt eine Vielzahl von Heiligen, von denen einige bekannter sind als andere, wie z. B. Maria, Fran-

ziskus von Assisi, Nikolaus von Myra, Martin von Tours, Barbara von Nikomedien, Elisabeth von Thü-

ringen und viele andere. Jede/r Heilige hat eine eigene Geschichte mit Höhen und Tiefen, die es im 

Religionsunterricht zu erkunden gilt, um den Schülerinnen und Schüler zu ermöglichen, sich mit der 

Person zu identifizieren und ihr vorbildhaftes Handeln nachzuahmen.

Wissenswertes zur Heiligen Elisabeth

Elisabeth von Thüringen, auch bekannt als Elisabeth von Ungarn, war eine bemerkenswerte Persön-

lichkeit des Mittelalters, die für ihre außergewöhnliche Nächstenliebe verehrt wird. Geboren am 7. 

Juli 1207 als Tochter des ungarischen Königs Andreas II. und Gertrud von Andechs-Meranien, wuchs 

sie in königlichem Glanz auf. Im Alter von vier Jahren kam sie nach Deutschland. Dort wurde sie 

mit 14 Jahren mit dem Landgrafen von Thüringen verheiratet. Gemeinsam bekamen sie drei Kinder. 

Elisabeth von Thüringen war reich und hatte alles, was sie zum Leben brauchte. Doch die Armut in 

der Stadt bereitete ihr Kummer und sie brachte den Menschen heimlich Essen und Kleidung. Trotz 

des Widerstands und der Missbilligung durch ihr Umfeld hielt sie an ihrer Überzeugung fest, dass 

es ihre Pflicht sei, den Bedürftigen zu dienen.

Die Legende des Rosenwunders erzählt davon, dass Elisabeth bei einem Besuch in der Stadt ihre 

Schwiegermutter traf, die sie fragte, was sie im Korb trug. Eigentlich hatte Elisabeth ihren Korb mit 

Brot vollgepackt, doch als sie ihn ihrer Schwiegermutter zeigte, befanden sich Rosen darin.

Elisabeth kümmerte sich nicht nur um die Armen, sondern versorgte auch die Kranken und baute 

ein Krankenhaus für sie. Als ihr Mann in den Krieg zog und starb, wurde sie von der Burg vertrieben 

und lebte in der Stadt weiter. Sie starb am 17. November 1231 im Alter von nur 24 Jahren.

Bald nach ihrem Tod wurde Elisabeth von Thüringen von den Menschen als Heilige verehrt. Ihr Ge-

denktag wird am 17. November begangen und sie ist zu einer Schutzpatronin für Wohltätigkeits-

organisationen, Krankenhäuser und Bedürftige geworden. Ihre beeindruckende Lebensgeschichte 

inspiriert bis heute Menschen auf der ganzen Welt, sich der Nächstenliebe und dem Dienst an an-

deren zu widmen.
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Wie Sie die Materialien einsetzen können

Die innerhalb dieser Unterrichtseinheit vorgestellte Heilige kann durch weitere Vorbilder im Glau-

ben ergänzt oder ausgetauscht werden. Dabei bilden die ersten beiden und die letzte Stunde den 

äußeren Rahmen. Zu einer Person werden nach der Erarbeitung des Leitgedankens „Heilige sind 

Menschen, durch die die Sonne scheint“ jeweils zwei Unterrichtsstunden geplant. Anhand der bei-

den Bildkarten „Wer war…?“ und „Was hat … gemacht?“ (siehe M 8) wird das Thema jeder Stunde 

vorgegeben. Die erste Stunde dient dazu, die Person vorzustellen und ihr Leben in den Blick zu neh-

men. In der zweiten Stunde wird das vorbildhafte Handeln thematisiert und gemeinsam der Frage 

nachgegangen, warum für die Menschen durch diese Person die Sonne schien.

Welche weiteren Medien Sie nutzen können

▶ Krenzer; Rolf; Haas; Robert; Micheel; Matthias: Himmelswege. Geschichten und Lieder von 

Heiligen und Helden, Paderborn 2008.

▶ Mendl; Hans: Modelle – Vorbilder – Leitfiguren. Lernen an außergewöhnlichen Biografien. 

Kohlhammer Verlag, Stuttgart 2015.

▶ Oberthür; Rainer: Das Buch der Symbole. Auf Entdeckungsreise durch die Welt der Religion. 

Kösel Verlag, München 2010.

▶ https://raabe.click/re-Bibelwissenschaft-Lexikon

▶ https://raabe.click/re-Video-Heilige

▶ https://raabe.click/re-Biographie-Elisabeth

[Alle Links zuletzt abgerufen am: 22.09.2023]

Beitrag aus Religion erleben

▶ Klipphahn, Anneli: So will ich auch sein – Vorbilder haben, Vorbild sein (Teil V, Beitrag 9).

In: Religion erleben, Ausgabe 92/2022.

In dieser Unterrichtseinheit werden die Biografien von Franz von Assisi, Brigid von Kildare, der Hei-

ligen Barbara und Marc Chagall behandelt. Auch sie waren Vorbilder im Glauben und für sie kann 

ebenfalls die Vorgehensweise wie in vorliegender Unterrichtseinheit angewandt werden.
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Auf einen Blick

Legende:

AB: Arbeitsblatt, AL: Anleitung, BK: Bildkarten, FS: Farbseite, TX: Text, VL: Mal-/Bastelvorlage

L: Lehrkraft; SuS: Schülerinnen und Schüler

Hinweis/Tipp Gespräch/Impulse Alternative/Differenzierung

1. Stunde

Thema: Gott ist wie die Sonne

Einstieg: L legt ein blaues Tuch in die Kreismitte und darauf eine zuvor aus gelbem 

Tonpapier ausgeschnittene Sonne.

M 1 (BK) Sonnenbilder / Zusätzlich können die Bilder dazugelegt werden. Die SuS 

betrachten das Bodenbild und assoziieren Eigenschaften der Sonne.

Hauptteil:

M 2 (TX) Stell dir vor … / Die SuS schließen die Augen, während L den Text vorliest. L 

sammelt erste Antworten auf die Fragen:

– Wie fühlst du dich, wenn die Sonne scheint?

– Wie sieht es draußen aus? Was kannst du tun?

M 3 (AB) Die Sonne / Die SuS malen oder schreiben frei um die Sonne herum ihre 

Gefühle, Beobachtungen in der der Natur und ihre Freizeitgestaltung, 

wenn die Sonne scheint.

Ggf. Vorlage auf DIN A4 großkopieren.

Abschluss:

M 4 (TX) Von einem Kind, das Gott sehen wollte / L liest den Text vor und legt einen 

Zettel mit dem Wort „Gott“ auf die Sonnenbilder in der Kreismitte.

Gemeinsam wird anhand der Geschichte darüber gesprochen, warum die 

Sonne ein Symbol für Gott ist.

Benötigt: 1 blaues Tuch, 1 Sonne aus gelbem Tonpapier, 1 Zettel mit dem Wort 

„Gott“

2. Stunde

Thema: Heilige sind Menschen, durch die die Sonne scheint

Einstieg: L erinnert mithilfe des Bodenbilds an die Inhalte der letzten Stunde.

M 5 (FS) Kirchenfenster / Die SuS betrachten die Fotos der Kirchenfenster und be-

schreiben, was sie sehen und interpretieren es.
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Hauptteil:

M 6 (TX) Heilige sind Menschen, durch die die Sonne scheint / L liest den Text vor 

und zeigt währenddessen auf die beiden Fotos bei M 5. Die SuS stellen 

eine Verbindung zwischen der Erzählung und den Bildern her.

Die SuS erhalten eine Schwarz-weiß-Kopie von M 5 und malen die Kirchen-

fenster bunt aus.

Es bietet sich der Besuch einer Kirche vor Ort an, bei dem sich die SuS die 

Kirchenfenster und die abgebildeten Heiligen konkret anschauen können.

Abschluss: L legt einen Zettel mit dem Wort „Heilige“ auf die Sonnenbilder und sam-

melt das Vorwissen der SuS zu dem Thema (L ergänzt ggf.).

Anhand der Erkenntnisse werden Vermutungen über das Wesen von Heili-

gen sowie Antworten auf die Frage geäußert:

Wie haben sich Menschen in der Nähe von Heiligen gefühlt?

Benötigt: Materialien für das Bodenbild, 1 Dokumentenkamera zur Präsentation von 

M 5, 1 Zettel mit dem Wort „Heilige“, Bunt- oder Wachsmalstifte

3. Stunde

Thema: Wer war die Heilige Elisabeth?

Einstieg:

M 7 (BD) Wer war diese Frau? / L legt das Bild von Elisabeth in die Mitte sowie die 

Vorlage „Wer war …?“ (M 8) dazu.

M 8 (VL) Vorlagen – Wer war …? / s.o.

L teilt den SuS mit:

Wir wollen heute herausfinden, wer diese Frau war.

Hauptteil:

M 9 (TX) Elisabeths Leben / L liest den Text vor.

M 10 (VL) Elisabeth war eine Prinzessin / Die SuS schreiben oder malen Attribute 

einer Prinzessin in die Mindmap. Danach findet ein Vergleich mit dem Bild 

(M 7) von Elisabeth statt.

Leistungsschwache SuS erhalten eine Kopie von M 7 und malen die Vor-

lage bunt aus (und ergänzen das Bild ggf. mit eigenen Attributen aus ihrer 

Mindmap).

Leistungsstarke und schnelle SuS können ein eigenes Bild von Elisabeth 

mit ihrer Familie (und z. B. Burg im Hintergrund) malen.

Abschluss: Die Bilder werden in einem Museumsgang präsentiert. Die SuS fassen zum 

Schluss nochmals in ihren eigenen Worten zusammen, wer Elisabeth war.

Benötigt: Buntstifte
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4. Stunde

Thema: Was hat die Heilige Elisabeth gemacht?

Einstieg:

M 8 (VL) Vorlagen – Was hat … gemacht? / L legt die Vorlage „Was hat … gemacht?“ 

in die Kreismitte und teilt den SuS mit:

Heute wollen wir herausfinden, was die Heilige Elisabeth gemacht hat.

Hauptteil:

M 11 (TX) Elisabeths Leben außerhalb der Burg / L liest den Text vor und gestaltet 

dazu ein Bodenbild. Die SuS wiederholen die Erzählung anhand des Boden-

bilds in eigenen Worten.

M 12 (AB) Elisabeth hilft den Menschen in der Stadt / Die SuS schreiben und/oder 

malen, wie Elisabeth den Menschen in der Stadt hilft.

Die SuS malen das Haus in Farben aus, die zur Gefühlslage der Menschen 

passt, denen Elisabeth hilft („Elisabeth macht das Leben der Menschen 

hell“).

Abschluss: Die SuS zeigen ihre Bilder und integrieren sie ins Bodenbild. L legt die 

Sonne und einen Zettel „Elisabeth“ in die Mitte und fragt die SuS ab-

schließend:

– Was hat die Heilige Elisabeth gemacht?

– Warum schien für die Menschen, denen sie half, die Sonne?

Benötigt: Materialien für das Bodenbild, 1 Zettel mit dem Wort „Elisabeth“, Bunt- 

oder Wachsmalstifte

5. Stunde

Thema: Gottes Liebe scheint auch durch uns

Einstieg: L legt einen Zettel „Wir“ auf das Bodenbild und fragt die SuS:

Wie kann die Sonne, also Gottes Liebe, auch durch uns scheinen?

Hauptteil:

M 13 (VL) Durch uns scheint die Sonne / Die SuS schreiben oder malen in die Sonne 

Situationen, in denen durch sie die Sonne scheint.

Die Sonnen-Vorlagen können zuvor auf gelbes Papier kopiert werden.

Abschluss: Die Sonnen werden im Sitzkreis freiwillig vorgestellt und können an-

schließend auf ein Plakat geklebt werden, das im Klassenzimmer auf-

gehängt wird. Gemeinsam wird eine passende Überschrift gefunden  

(z. B. „Durch uns scheint die Sonne“).

Benötigt: Materialien für das Bodenbild, 1 Zettel mit dem Wort „Wir“, Scheren, Kleb-

stoff, 1 großer Bogen Tonpapier, ggf. gelbes Kopierpapier
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